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Aktuelles aus dem Präsidium
Wahl des Ethik-Rates 
der dvs

Nach zweijähriger Amtszeit des 
Ethik-Rates (Prof. Dr. Maike 
Tietjens, Münster; Prof. em. Dr. 
Heinz Mechling, Köln; Prof. em. 
Dr. Wolf-D. Miethling, Kiel) steht 
jetzt satzungsgemäß die Neuwahl 
an. Hierzu wurden im Oktober 
2017 die Sprecher der dvs-Sek-
tionen und -Kommissionen auf-
gerufen, bis Anfang Januar 2018 
Kandidatinnen und Kandidaten 
für den durch die Mitglieder neu 
zu wählenden Ethik-Rat zu be-
nennen.

Die Wahl wird im Online-
Verfahren durchgeführt, wozu 
das Online-Verwaltungssystem 
den Mitgliedern zur Verfügung 
steht. Alle drei amtierenden Mit-
glieder des Ethik-Rats haben 
sich erneut bereit erklärt wieder 
zu kandidieren und wurden auch 
von den Sektionen und Kommis-
sion sowie dem Präsidium vor-
geschlagen. Neben diesen drei 
Personen gibt es keine weiteren 
Kandidaturen.

Mitgliedern, die keine E-
Mail-Adresse hinterlegt haben, 
ging ein Stimmzettel im Februar 
per Post zu. Bis zum 15.  April 
2018 kann abgestimmt wer-
den. Die Amtszeit des neu ge-
wählten Ethik-Rates beginnt am 
1. Mai 2018 und beträgt zwei Jah-
re. Weitere Informationen zum 
Ethik-Rat finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/ethik-rat-
wahl-2018.html

Evaluationsergebnisse 
dvs-Hochschultag 2017 
in München

In der Woche nach dem dvs-
Hochschultag 2017 hatten die 
Ausrichter der TU München den 
Link zu einem Online-Fragebo-
gen zur Evaluation des Kongres-
ses an alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer versendet. Die Ergeb-
nisse der Befragung, an der sich 
38,8 % beteiligt haben, liegen jetzt 
vor: www.sportwissenschaft.de/
fileadmin/pdf/HV2017/Evalua-
tion_23.dvs-Hochschultag.pdf. 
Sie bestätigen die vielen positi-
ven Rückmeldungen zum Hoch-
schultag, die die Ausrichter in 
München und die dvs erreicht 
haben. Die Auswahl und die 
Qualität der Hauptvorträge wur-
den mit mehr als 83 bzw. 79 % als 
gut oder sehr gut bewertet. Das 
Conference Dinner wurde von 
76 % mit sehr gut beurteilt. Bei 
der Qualität der Arbeitskreise fiel 
das Votum mit 58,4 % für gut und 
14,2 % für sehr gut aus. Darüber 
hinaus haben viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Chance 
genutzt, im offenen Teil des Fra-
gebogens noch Lob, Kritik und 
weitere Wünsche anzumerken.

Die Evaluationsergebnisse 
und Rückmeldungen bieten gute 
Ansatzpunkte für die Vorberei-
tungen zum 24. Sportwissen-
schaftlichen Hochschultag 2019 
in Berlin. Ende November trafen 
sich die Münchner Kollegen mit 
dem Organisationsteam der HU 
Berlin, um inhaltlich die Staffel-
übergabe noch einmal zu bespre-
chen.

5. Interdisziplinärer dvs-
Expert/innen-Workshop

Am 8.  Juni 2018 findet in 
Frankfurt/M. unter Leitung von 
Prof. Dr. Filip Mess und Prof. Dr. 
Lutz Vogt der 5. dvs-Expert/in-
nen-Workshop statt. Das Thema 
lautet „Wo steht die Sportwissen-
schaft im Zukunftsfeld Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement? 
Herausforderungen erkennen 
– Netzwerke aufbauen – neue 
Projekte initiieren“. Der Work-
shop beleuchtet das sich rasant 
entwickelnde Themenfeld „Be-
triebliches Gesundheitsmanage-
ment (BGM)“ unter folgenden 
Schwerpunkten: Interdiszipli-
närer Austausch zum aktuellen 
Forschungsstand, Diskussion 
und Entwicklung von Ansätzen 
für zukünftige Forschung, iden-
tifizieren von Handlungsfeldern 
für Sport- und Bewegungsange-
bote, initiieren von Projekten mit 
Partnern aus Politik, mit Kosten-
trägern und der Wirtschaft. Die 
Struktur der Veranstaltung ver-
bindet zwei spannende Keynotes 
mit themenspezifischen Work-
shops und bietet Raum für Aus-
tausch, intensives Arbeiten und 
Netzwerken. Weitere Informatio-
nen finden Sie online unter www.
sportwissenschaft.de/experten-
workshops.html

10. deutsch-japanisches 
Symposium in Münster

Das 10. deutsch-japanische Sym-
posium, das der Arbeitsbereich 
Sportpsychologie der WWU 
Müns-ter mit der Unterstützung 
des Willibald Gebhardt Instituts 
(WGI) ausrichtet, wird vom 13.–
15. März 2018 in Münster am In-
stitut für Sportwissenschaft statt-

finden. Thema des Symposiums 
wird „intercultural sport scien-
ces“ sein.

Neben vier Hauptvorträgen 
von 1) Prof. Ae, Professorin an 
der Tokyo Women’s College of 
Physical Education und Vizeprä-
sidentin der Japanese Society of 
Sport Psychology und 2) Prof. 
Kudo, Professor in der Graduate 
School of Interdisciplinary Infor-
mation Studies an der Universi-
tät Tokyo und Präsident der Japa
nese Association of Psychology of 
Physical Education sowie 3) Prof. 
Anne-Marie Elbe, Professorin für 
Sportpsychologie an der Univer-
sität Leipzig und Präsidentin der 
europäischen Gesellschaft für 
Sportpsychologie (FEPSAC) und 
4) Dr. Xavier Sanchez, Vize-Prä-
sident der FEPSAC und asso-
ziierter Professor an der Halm-
stadt Universität in Schweden 
gibt es die Möglichkeit, in wei-
teren Workshops sportwissen-
schaftliche Erkenntnisse aus al-
len Richtungen zu präsentieren.

Alle Informationen zum Sym-
posium, der Anmeldung, dem 
Programmablauf etc. stehen 
online unter www.uni-muens-
ter.de/Sportwissenschaft/Sport-
psychologie/symposium2018/
index.html

Prof. Gunter A. Pilz erhält 
Bundesverdienstkreuz

Der Soziologe und erster dvs-Ge-
schäftsführer (1976–1979) Hon.-
Prof. Dr. Gunter A. Pilz ist für 
sein großes und jahrelanges En-
gagement in Sport und Gesell-
schaft mit dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet. Der Orden 
der Bundesrepublik Deutschland 
wurde ihm für seine Verdienste 
in den Bereichen der Gewalt-
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prävention und der Arbeit ge-
gen Rechtsextremismus im und 
durch den Sport insbesondere 
im Fußball verliehen.

Ansetzung dvs-Hauptaus-
schuss 2018

Das dvs-Präsidium hat die Sit-
zung des dvs-Hauptausschuss 
2018 terminiert: Am Freitag, 
28.  September 2018 wird in 
Frankfurt/M. beim Landessport-
bund Hessen ab 11.00  Uhr der 
Hauptausschuss zu seiner tur-
nusgemäßen Sitzung zusam-
menkommen. Die vorläufige Ta-
gesordnung ist allen Sprechern 
und Sprecherinnen der Sektio-
nen und Kommissionen sowie 
dem Ethik-Rat im März zuge-
kommen.

Mitgliedsbeiträge 2018

Die dvs-Mitgliedsbeiträge für 
das Beitragsjahr 2018 wurden 
Ende Januar von den bekannten 
Kontoverbindungen eingezogen. 
Mitglieder, bei denen kein Bei-

tragseinzug möglich ist, haben 
eine Rechnung erhalten. Bitte be-
gleichen Sie den offenen Betrag 
in den nächsten Tagen, sofern 
noch nicht geschehen. Bei den 
Mitgliedern, die die Zeitschrift 
„German Journal of Exercise and 
Sport Research“ vergünstigt über 
die dvs beziehen, wurde die Abo-
gebühr zusammen mit dem Bei-
trag eingezogen.

Wer für seine Steuererklä-
rung eine Bescheinigung über 
den geleisteten Beitrag benötigt, 
kann diese per E-Mail an info@
sportwissenschaft.de anfordern. 
Bitte geben Sie an, für welches 
Beitragsjahr Sie eine Bestätigung 
wünschen. Der dvs-Mitglieds-
beitrag kann wie eine Spende 
bei den Sonderausgaben in Ab-
zug gebracht werden. Alternativ 
können abhängig Beschäftigte 
die Beitragszahlung bei den Wer-
bungskosten (Beitrag zu Berufs-
verbänden) absetzen, während 
Selbstständige den Beitrag auch 
als Betriebsausgabe geltend ma-
chen können.

Tagungsbericht

„Nachhaltigkeit und Inno-
vationen von Sportstätten 
und -räumen“

Jahrestagung der dvs-
Kommission „Sport und 
Raum“, 9.–10. November 2017 
in Köln
Unter der Leitung von Prof. Dr. 
Robin Kähler organisierte die 
dvs-Kommission „Sport und 
Raum“ mit der Internationalen 
Vereinigung Sport- und Frei-
zeiteinrichtungen e. V. – Sektion 
Deutschland (IAKS) und dem 
Bundesinstitut für Sportwissen-
schaft (BISp) ein zweitägiges 
Fachseminar zum Thema „Nach-
haltigkeit und Innovationen von 
Sportstätten und -räumen“. Da-
bei nutzten die Organisatoren 
die 25. Internationale Fachmesse 
für Freiraum, Sport- und Bäder-

anlagen (FSB) in Köln (vom 7.–
10. November) als Rahmen.

Überzeugen konnte die Besu-
cherinnen und Besucher der Ta-
gung vor allem die Themenviel-
falt der gebotenen Referate. So 
wurden am ersten Tag der Veran-
staltung Grundlagen für eine Be-
wertung von Nachhaltigkeit und 
Innovation vermittelt. Den „Auf-
schlag“ machte Prof. Dr. Natalie 
Eßig, mit dem ersten Hauptrefe-
rat „Zukunftsfähige Sporträume 
– hilft uns hier die Nachhaltig-
keit weiter?“. Danach bot Simo-
ne Magdolen in ihrem Referat 
„Nachhaltigkeitsbewertung von 
Sporthallen – Methodik und Fall-
beispiel“ einen zusätzlichen Ein-
stieg in die Problematik. Prof. Dr. 
Natalie Eßig und Simone Magdo-
len sind beide an der Hochschu-
le München, Fakultät Architek-
tur, tätig. Prof. André Schneider 

und Prof. Dr. Jörg Mehlis, beide 
von der Hochschule Mittweida, 
befassten sich mit den „Nach-
haltigen Sportstätten als Werte-
angebot für unsere Gesellschaft“ 
bzw. mit der „Klassifizierung 
und den Bewirtschaftungskos-
ten nachhaltiger Sportimmobi-
lien“. Jutta Katthage, Hochschule 
Osnabrück, stellte ein „Bewer-
tungssystem für nachhaltige 
Sportfreianlagen“ vor, das an der 
Hochschule Osnabrück unter der 
Leitung von Prof. Thieme Hack 
im Rahmen eines Forschungs-
projektes entwickelt wurde. Im 
letzten Vortrag des ersten Tages 
trug Prof. Dr. Johannes Verch 
von der Hochschule Berlin im 
zweiten Hauptreferat zur „Nach-
haltigkeit von Sporträumen aus 
humanökologischer Perspektive“ 
vor. Eine tagungsbezogene Füh-
rung durch die FSB Messe run-
dete den ersten Veranstaltungs-
tag ab. Wer weiter diskutieren 
und netzwerken wollte, traf sich 
noch mit den Referenten und Or-
ganisatoren zu einem „Kölsche 
Ovend“ am Dom.

So gestärkt konnten sich die 
Gäste am Vormittag des zwei-
ten Seminartages für einen von 
zwei parallel laufenden Arbeits-
kreisen entscheiden. In beiden 
Arbeitskreisen wurden detail-
lierte Einblicke in die Praxis des 
nachhaltigen Sportstättenbaus 
und -betriebs geboten. Der Ar-
beitskreis 1 begann mit einem 
Vortrag von Helmut Diener, 
Universität Würzburg, zu einem 
„innovativen und zukunftsori-
entierten Sportstättenbau für 
Universität, Schule und Verein 
anhand zweier prämierter Sport-
bauprojekten in Würzburg“. Fre-
derik Bükers und Dr. Jonas Wi-
bowo, Universität Hamburg, 
hielten danach gemeinsam ei-
nen Vortrag zu „barrierefrei und 
nachhaltig gestalteten Lernorten 
Sporthalle – Eine Halle für alle“. 
Dr. Alexander Priebe, Universität 
Marburg, beschloss den Arbeits-
kreis 1 mit seinem Referat über 
die „Entwicklung historischer 
Schwimmbäder aus der Perspek-
tive der Nachhaltigkeit“. Im Ar-
beitskreis 2 informierten Don 
Lauritzen vom dänischen Archi-

tekturbüro Re-Match A/S über 
das „Recycling von Kunstrasen 
nach dem Gesetz zur Förderung 
der Kreislaufwirtschaft“ und So-
phia Ehbrecht von der Firma 
EKO-PLANT GmbH über die 
„ökologische und ökonomische 
Effizienz von Freibädern mit bio-
logischer Wasseraufbereitung“.

Dr. Wolfgang Lang von der 
Firma Venuzle GmbH zeigte auf, 
dass „Innovation und Nachhal-
tigkeit auch bei der Verwaltung 
von Sportanlagen“ notwendig 
sind. Im Anschluss kamen alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wieder zusammen, um ge-
meinsam die Schlussreferate zu 
Planung und Entwicklung zu 
verfolgen. Prof. Dr. Stephan Pau-
leit, TU München, hielt das drit-
te Hauptreferat mit dem Titel 
„Nachhaltigkeit braucht innova-
tive Planung: Grüne Infrastruk-
tur für Gesundheit und sportli-
che Aktivitäten“. Was es mit der 
„Nachhaltigen Sportstättenent-
wicklungsplanung durch integra-
tive und innovative Sportstätten-
architekturplanung“ auf sich hat, 
darüber informierte Tobias Ei-
senbraun, SpOrt concept Stutt-
gart. Das Thema Sportentwick-
lungsplanung griffen auch Oliver 
Wulf und Prof. Dr. Horst Hübner, 
Bergische Universität Wupper-
tal, auf. Sie stellten die Frage „wie 
passt „mehr Kunstrasen“ in eine 
nachhaltige kommunale Sport-
entwicklungsplanung?“. Im letz-
ten Referat der Tagung stellte Dr. 
Christian Kuhn, Deutsche Sport-
stättenbetriebs- und Planungsge-
sellschaft mbH & Co KG seine 
These „Bäderplanung: Wirklich 
nachhaltig ist die Fokussierung 
auf die Badegäste und die be-
trieblichen Belange“, vor.

Die Tagung bot neben span-
nenden Vorträgen auch zahlrei-
che Möglichkeiten, um Netz-
werke auf- und auszubauen und 
eingehend mit den Referenten zu 
diskutieren. Das Thema Nach-
haltigkeit von Sportstätten wird 
auch in Zukunft auf der Tages-
ordnung stehen. Das Fachgebiet 
Sportanlagen im BISp nutzte die 
Fachtagung und auch die FSB-
Messe zum Transfer seiner For-
schungserkenntnisse in die Pra-
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xis und zum interdisziplinären 
Austausch mit Expertinnen und 
Experten auf höchstem Niveau. 
Weitere gemeinsame Veranstal-
tungen mit den oben genannten 

und weiteren Partnern für eine 
Fortsetzung des Engagements 
für den Sportstättenbau sind in 
Planung.

Quelle: BISp, 24.11.2017

Sektionen/Kommissionen

Sektion Sportinformatik

„Sportinformatik und Sport-
technologie – gemeinsam in 
die Zukunft“

12. Symposium der dvs-Sektion 
Sportinformatik (4.–7. September 
2018, Garching b. M.)
Die Tagung steht unter dem Mot-
to „Sportinformatik und Sport-
technologie – gemeinsam in die 
Zukunft“. Hiermit soll die tradi-
tionell enge Beziehung zwischen 
den beiden Disziplinen betont 
werden, die sich insbesondere 
durch Forschungsthemen kenn-
zeichnet, die sich nur mit Exper-
tise auf beiden Gebieten bearbei-
ten lassen. Beispiele hierfür sind 
die Konstruktion und Optimie-
rung von Sport- und Trainings-
geräten, die Entwicklung von 
Mess- und Diagnosesystemen 
sowie die Modellierung und Si-
mulationen Prozessen im Sport. 
Der Schwerpunkt dieser Ver-
anstaltung ist die Nutzung von 
Sensordaten im Sport und in der 
Sportwissenschaft. Zu diesem 
Thema finden zwei Studieren-
denworkshops am 4. und 5. Sep-
tember statt, in denen Methoden 
der Erfassung, Analyse und In-
terpretation von Sensordaten an 
praktischen Beispielen aufzeigt 
werden sollen. Diese Workshops 
richten sich an interessierte Mas-
ter-Studierende oder Doktoran-
den. Die Ausrichter freuen sich 
auf zahlreiche Einreichungen 
aus den Bereichen der Sportin-
formatik und Sporttechnologie 
sowie verwandten Feldern (ger-
ne auch in englischer Sprache). 
Mögliche Themenbereiche sind: 
Messtechnik und Datenanalyse, 
Sportgeräte-Entwicklung, Infor-
mationssysteme für den Sport, 

Feedbacksysteme, Modellbil-
dung und Simulation, Multime-
dia, eLearning, Computerspie-
le, Varia. Weitere Informationen 
stehen online unter www.sport-
informatik2018.de

Sektion Sportökonomie 
(AK Sportökonomie)

„Innovationsökonomie und 
-management im Sport“

22. Jahrestagung des Arbeits-
kreises Sportökonomie 
(25.–26. Mai 2018, München)
Es ist empirisch belegt, dass In-
novationen und Humanka-
pital Treiber des Wirtschafts-
wachstums sind. Dies ist auch 
im Sport von Bedeutung. Ak-
tuelle Forschungsarbeiten un-
tersuchen situative und per-
sonelle Einflussfaktoren eines 
innovativen Umfelds sowie de-
ren gesellschaftliche Auswir-
kungen. Weitergehende Analy-
sen und Prognosen sind jedoch 
vor dem Hintergrund von euro-
päischen Vereinsstrukturen und 
ehrenamtlichem Engagement 
sowie gesellschafts- bzw. sport-
politischen Herausforderungen 
gefragt. Der Kongress berück-
sichtigt die Vielfalt von Innovati-
onen im Sport und zeigt aktuelle 
Entwicklungen auf. Die Keynotes 
bei der 22. Jahrestagung werden 
von Johann Füller (Universität 
Innsbruck) und Jason Bocarro 
(North Carolina State University) 
gehalten. Weitere Informationen 
zur Jahrestagung stehen online 
unter www.mgt.sg.tum.de/aks/

Sektion Sportpädagogik

„Bewegung, Digitalisierung 
und Lernen im Aufwachsen 
von Kindern und Jugend
lichen“

Jahrestagung der Sektion Sport-
pädagogik (31. Mai – 2. Juni 2018, 
Chemnitz)
Bewegung, Digitalisierung und 
Lernen sind drei zentrale Begrif-
fe im Aufwachsen von Kindern 
und Jugendlichen. Hierbei sind 
Bewegung und Lernen Aspekte, 
die schon sehr lange im Fokus 
(sport-)pädagogischer Diskur-
se stehen. Als neues Phänomen, 
welches in den letzten Jahren das 
Aufwachsen von Kindern und 
Jugendlichen im Kontext von 
Bewegung und Lernen entschei-
dend verändert, ist die Digita-
lisierung zu nennen. Daher ist 
diese in den Fokus der pädagogi-
schen Diskussionen gerückt. Für 
Kinder und Jugendliche etwas 
Alltägliches, scheint sie häufig 
bei pädagogischen Fachkräften 
noch nicht angekommen zu sein. 
Auch Sport- und Bewegungsakti-
vitäten im Alltag sind von der Di-
gitalisierung „betroffen“: digitale 
Bewegungsspiele erhalten Einzug 
in die Bewegungskultur, Gesund-
heitsapps oder -tracker sollen 
dazu dienen das Bewegungsver-
halten zu optimieren und Zeiten 
von ausgiebigem Medienkonsum 
drohen Bewegungszeiten im All-
tag von Kindern und Jugend-
lichen zu „verdrängen“. Daraus 
ergeben sich vielfältige Fragestel-
lung zum Umgang mit digitalen 
Medien in pädagogischen Kon-
texten der Bewegung und des 
Lernens. Weitere Informationen 
zur Jahrestagung stehen online 
unter www.sportwissenschaft.de/
sportpaedagogik2018.html

Im Vorfeld der Jahrestagung 
findet die Nachwuchstagung der 
dvs-Sektion Sportpädagogik statt 
(30.–31.05.2018): Sie gliedert 
sich in zwei Bausteine: im ersten 
Baustein präsentieren die Teil-
nehmenden den aktuellen Stand 
ihrer Qualifikationsprojekte/ 
-arbeiten und diskutieren die 
offenen Fragen und anstehen-
den Arbeits-schritten in Klein-

gruppen. Die Kleingruppen set-
zen sich aus 5–6 Teilnehmenden 
zusammen, die sich mit thema-
tisch ähnlichen Forschungsvor-
haben befassen und werden von 
jeweils einem erfahrenen Exper-
ten/einer erfahrenen Expertin 
(Mentor/in) geleitet. Der zwei-
te Baustein umfasst Workshops 
zum „internationalen Publizie-
ren“ in der Sportpädagogik. Die-
se Workshops starten jeweils mit 
einem anwendungsbezogenen 
Impulsvortrag. Anschließend 
werden die Inhalte in praktischen 
Übungen erprobt. Es ist geplant, 
dass die Workshops sowohl Er-
fahrungsberichte über das in-
ternationale Publizieren in der 
Sportpädagogik von erfahrenen 
Wissenschaftler/innen sowie eine 
Einführung ins internationale 
Publizieren von auf diesem Ge-
biet erfahrenen Coaches umfas-
sen. Der Workshop bietet Plätze 
für max. 30 Teilnehmende. Wei-
tere Informationen stehen online 
unter www.sportwissenschaft.de/
nw-sportpaedagogik2018.html

Sektion Sportsoziologie

„Gesellschaftliche Funktionen 
der Sportvereine und Sport-
verbände“

Jahrestagung der dvs-
Sektion Sportsoziologie 
(12.–14. September 2018, Berlin)
Auf der Jahrestagung 2018 
der dvs-Sektion Sportsoziolo-
gie wird einerseits der aktuel-
le Forschungsstand zu den ge-
sellschaftlichen Funktionen von 
Sportvereinen und Sportverbän-
den insbesondere in Deutsch-
land bilanziert und andererseits 
der Beitrag der Sportsoziologie 
für das Verständnis dieser gesell-
schaftlichen Funktionen erörtert. 
Die Tagung richtet sich primär an 
Fachwissenschaftlerinnen und 
-wissenschaftler, soll aber auch 
Möglichkeiten des fachbezoge-
nen Austauschs mit Sportver-
bänden, Politik und Verwaltung 
bieten. Auf der Tagung soll ei-
nerseits der aktuelle Forschungs-
stand über die gesellschaftlichen 
Funktionen der Sportvereine 
und -verbände und andererseits 
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Kommission Leichtathletik

„Leichtathletik individuell und 
global“

13. Jahrestagung der dvs-Kommis-
sion Leichtathletik (13.–14. Juli 
2018, Mainz)
Die 13. Tagung der dvs-Kommis-
sion Leichtathletik wird anläss-
lich des 40-jährigen Jubiläums 
der DLV-Auslandstrainerakade-
mie in Mainz veranstaltet. Be-
reits zum vierten Mal ist Mainz 
der Austragungsort der Tagung 
und durch den Standort der 
DLV-Akademie seit jeher ein 
Garant für den hervorragenden 
fachlichen Austausch zu Frage-
stellungen der deutschen und 
internationalen Leichtathletik. 
Diesen Aspekt greift das zentrale 
Thema der Tagung „Leichtathle-
tik individuell und global“ auf. 
Im Rahmen der Tagung soll die 
Leichtathletik aus der individuel-
len und der globalen Perspektive 
betrachtet und diskutiert werden. 
Hierzu werden aktuelle Themen 
und Forschungsprojekte aus der 
Schnittmenge von sportwissen-
schaftlicher Forschung und Trai-
nings- und Wettkampfpraxis 
in Form von Hauptvorträgen, 
Arbeitskreisen und Posterprä-
sentationen vorgestellt. Weitere 
Informationen stehen online un-
ter www.sportwissenschaft.de/
leichtathletik2018.html

Kommission Sportspiele

Instruktion vs. Selbstregula-
tion im Sportspiel

11. Sportspiel-Symposium (13.–
15. September 2018, Heidelberg)
Das 11. Sportspiel-Symposium 
der dvs bleibt dem Ziel „eine 
Brücke zwischen den Anforde-
rungen der Praxis und den theo-
retischen Perspektiven der Wis-
senschaft zu schlagen“ weiterhin 
verpflichtet. Daneben soll dies-
mal ein Fokus auf das Thema „In-
struktion vs. Selbstregulation im 
Sportspiel“ gelegt werden. Wann 
braucht es ein Erklären und Ver-
stehen des Spiels, wann sind die 
Akteure in der Lage, sich und das 
Spiel selbst zu regulieren? Diese 

Frage kann auf unterschiedlichs-
te Aspekte des Sportspiels bezo-
gen werden, von der einfachen 
Vermittlung der Grundlagen 
des Spiels, der Förderung takti-
schen Verhaltens bis zu der Or-
ganisation von Spielen und der 
Anwendung bzw. Durchsetzung 
von Regeln. Unter anderem wird 
es eine Podiumsdiskussion zu 
dieser Thematik geben. Für die 
Hauptvorträge des Symposiums 
konnten Prof. Dr. Ernst-Joachim 
Hossner (Bern), Prof. Dr. Dani-
el Memmert (Köln) und Prof. Dr. 
Dr. Markus Raab (Köln) gewon-
nen werden. Daneben sind aber 
natürlich auch wieder alle sonsti-
gen wissenschaftlichen Arbeiten 
eingeladen, die sich mit der Viel-
zahl von interessanten Facetten 
beschäftigen, die das Sportspiel 
zu bieten hat. Im Mittelpunkt 
der jeweiligen Forschung können 
dabei alle am Sportspiel beteilig-
ten Personengruppen stehen, 
von den Spielern und Spielerin-
nen bis zu den Zuschauern und 
Zuschauerinnen, egal ob es sich 
um Leistungssport, Breitensport, 
Freizeitsport, Schulsport, Behin-
dertensport oder Hochschulsport 
handelt. Das Sportspiel-Sympo-
sium ist eine Veranstaltung der 
dvs-Kommission Sportspiele 
und wird in enger Kooperation 
mit der dvs-Kommission Fuß-
ball durchgeführt. Entsprechend 
ist wieder vorgesehen, in Zusam-
menarbeit mit dem BDFL (Bund 
Deutscher Fußball-Lehrer) eine 
Fortbildung und mit dem DFB 
ein Wissenschafts-Forum zu or-
ganisieren. Darüber hinaus sind 
gemeinsame Angebote in Koope-
ration mit den Spitzenverbänden 
im Volleyball, Handball und Bas-
ketball geplant. Als Besonderheit 
wird diesmal unter anderem ein 
Satelliten-Workshop zum Trai-
ning mit dem „Footbonaut“ in 
Kooperation mit der TSG 1899 
Hoffenheim angeboten. Einrei-
chungsschluss für Beiträge ist der 
15. Mai 2018. Weitere Informati-
onen stehen online unter www.
sportspiel2018.de

der Beitrag der Sportsoziologie 
für das Verständnis dieser gesell-
schaftlichen Funktionen kritisch 
erörtert und diskutiert werden. 
Sie bietet aber auch Möglich-
keiten des fachbezogenen Aus-
tauschs zwischen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern 
und Akteuren aus Sport, Poli-
tik, Verwaltung und Wirtschaft, 
die in den thematischen Schwer-
punktfeldern der Tagung praxis-
orientiert tätig sind. Der Call for 
Papers endet am 29. März 2018. 
Weitere Informationen stehen 
online unter www.sportsoziolo-
gie.hu-berlin.de

Kommission Gerätturnen

„Turnen trainieren und vermit-
teln“

Jahrestagung der dvs-Kommission 
Gerätturnen (3.–4. September 
2018, Göttingen)
Die Vielfalt des heutigen Tur-
nens spiegelt sich nicht nur in der 
Breite der klassischen und neuen 
Sportarten und Bewegungsfor-
men wider, die sich unter die-
sem Überbegriff bündeln lassen. 
Gymnastik, Parkour, Akrobatik, 
Tanz, Gerätturnen und vieles 
mehr, wer-den unter einer leis-
tungssportlichen Perspektive be-
trieben und sind ebenso Inhalte 
des Gesundheits- und des Schul-
sports, wie auch des Fitness- und 
Breitensports. Damit werden die 
Sportarten und Bewegungsfel-
der aus dem weiten Bereich des 
Turnens zum Gegenstand der 
Vermittlung wie zum Inhalt des 
Trainings von Kindern, Jugend-
lichen, Erwachsenen oder Seni-
oren. Diese inhaltliche Vielfalt 
gepaart mit der gesamten Breite 
von Praxisfeldern im Sport und 
alters- wie entwicklungsbezoge-
ner Zielgruppen bilden den Rah-
men für das Tagungsthema. Mit 
dem Fokus auf ein zielgerichte-
tes Training und strukturierte 
Vermittlungsprozesse in sämt-
lichen Praxisfeldern und für die 
verschiedenen Zielgruppen wird 
das Turnen als Gegenstand von 
Lehr- und Lernprozessen einer-
seits und Thema der sportwis-
senschaftlichen Forschung an-

derseits in den Blick genommen. 
Weitere Informationen stehen 
online unter www.sportwissen-
schaft.de/geraetturnen2018.html

Kommission Gesundheit

„Health across Lifespan. 
International Conference on 
Healthiness and fitness across 
the Lifespan“

Jahrestagung der dvs-Kommission 
Gesundheit (12.–15. September 
2018, Magdeburg)
Die Otto-von-Guericke-Univer-
sität Magdeburg ist in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen 
Zentrum für Neurodegenerati-
ve Erkrankungen (DZNE) Mag-
deburg, der dvs-Kommission 
Gesundheit und der European 
Group for Research into Elder-
ly and Physical Activity (EG-
REPA) Ausrichter dieser zum 
zweiten Mal stattfindenden Kon-
ferenz. Experten aus aller Welt 
treffen sich, um sich über Sport 
und Bewegung, Gesundheit und 
Fitness auszutauschen. Die Ta-
gung bietet eine Möglichkeit 
für Wissenschaftler/innen aus 
verschiedenen Bereichen – wie 
Sport und Gesundheitswissen-
schaften, Neurowissenschaften, 
Medizin, Physiologie, Ernäh-
rung, Gerontologie, Kognitions-
wissenschaften – aber auch für 
Lehrer/innen und Praktiker/in-
nen, neue Ergebnisse vorzustel-
len und Diskussionen zu führen, 
die relevant für das Thema „Ge-
sundheit und Fitness in der Le-
bensspanne“ sind. Es ist eine bei-
spiellose Herausforderung, die 
Prozesse der motorischen und 
geistigen Entwicklung zu erfor-
schen, um erfolgreiche Strategien 
für Maßnahmen zu erarbeiten. 
Keynotes, Arbeitsgruppen mit 
einführenden Präsentationen, 
Symposien, praktische Übungen 
und Demonstrationen – alle An-
gebote sollen die Teilnehmer der 
Tagung, aus In- und Ausland, zu 
einem intensiven Austausch mo-
tivieren. Weitere Informatio-
nen stehen online unter www.
sportwissenschaft.de/gesund-
heit2018.html
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